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Die Broschüre enthält das Arten-Inventar und den Gefährdungsstatus der Ephemeroptera (38 Ar
ten), Plecoptera (19) und Trichoptera (156) in Schleswig-Holstein und Hamburg; Angaben zur Ge
fährdung und zur Biotopbindung.
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Aufgrund der umfangreichen anthropogenen Veränderungen ihres Lebensraumes gehört die Äsche 
zu den bundes- und europaweit gefährdeten Fischarten. Ursachen für die vielerorts gravierende Be
drohung sind neben Wasserverunreinigungen vor allem flußbauliche Eingriffe. Ausbaumaßnahmen 
und Stauregulierungen führten zur Vernichtung des ursprünglich typischen Strukturreichtums und 
zur Zerstörung des Längskontinuums vieler Äschengewässer. Bedrohungen erwachsen der Art dar
über hinaus durch die zahlreichen in der Äschenregion gelegenen Wasserkraftanlagen, die oftmals 
einen so großen Teil des natürlichen Abflusses aus dem Gewässer ausleiten, daß dieses als Lebens
raum erheblich beeinträchtigt wird. In neuerer Zeit verursacht der mancherorts in großen Individu
enzahlen auftretende Kormoran Schädigungen der Äschenbestände.

Die künftige Erhaltung der für die heimischen Gewässer einstmals so typischen Fischart erfordert 
neben der Bewahrung der verbliebenen intakten Lebensräume auch die Umsetzung gezielter Maß
nahmen zur Regenerierung anthropogen geschädigter Gewässer. Ein erfolgreicher Schutz der Äsche 
kann jedoch nur dann gelingen, wenn exakte Kenntnisse über ihre Biologie vorliegen. Von besonde
rer Bedeutung für Renaturierungsmaßnahmen, ökologisch begründete Mindestwasserermittlungen 
sowie für ökologisch vertretbare Gewässerunterhaltungen sind Informationen zu den Habitatansprü
chen der Art.

Ausgehend von dieser Notwendigkeit, wurden Daten zu den Habitatansprüchen der Äsche aus der 
internationalen Fachliteratur zusammengestellt und in einer Broschüre veröffentlicht, in der darüber 
hinaus auch verhaltensbiologische und populationsökologische Aspekte sowie Ernährung und 
Wachstum behandelt werden. Zwei abschließende Kapitel berichten über Gefährdungsursachen und 
geben auf der Grundlage der erarbeiteten Daten praktische Empfehlungen zum Schutz der Art.
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